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Pastor in Rerik, Biendorf, Russow

Liebe Leserinnen und Leser,
Wir erwarten jetzt im Sommer wieder viele Urlauber in unserer Region. Einige 
werden uns zu den Gottesdiensten, Konzerten oder den „Offenen Kirchen“ 
besuchen. Laden Sie Gäste herzlich ein! Sie finden in diesem „Kirchen-
fenster“ alle Veranstaltungen und Konzerte. Und lassen Sie sich auch selbst 
dazu einladen! Wir wünschen Ihnen viel Freude dabei und einen schönen 
Sommer.– Ihre Redaktionsgruppe

Zu Himmelfahrt hat der Volksliederchor Kamin-Moitin unter der Leitung 
von Frau Bärbel Stern in der Kirch Mulsower Kirche gesungen. Es waren 
viele gekommen, um gemeinsam den Gottesdienst zu feiern. Anschließend 
gab es Grillwürstchen mit Salat, Kaffee und Kuchen auf dem Gelände der 
„Lebenshilfe e.V.“
Vielen Dank an alle Beteiligten. Foto K. Spillner

Das Jahr hat seinen Zenit erreicht 
und wir betreten nun die zweite 
Jahreshälfte. So vieles gab es auch in 
diesem Jahr schon zu erleben, und es 
gibt hoffentlich noch manches Gute in 
der zweiten Hälfte freudig zu erwar-
ten. Und was erwarten wir nicht alles 
in unserem Leben. „Viel Glück und 
viel Segen auf all Deinen Wegen, ein 
fröhliches Herze, das schenke dir 
Gott“. So lauten die guten Wünsche 
in einem Geburtstagslied. Glück und 
Segen sollen uns begleiten und unse-
ren Weg durchs Jahr hoffnungsfroh 
erleuchten. So ein Glückwunsch 
kommt oftmals wie ein schöner Glanz 
in unser Leben hinein. Er verändert 
den Moment und lässt ihn in ein ganz 
besonders Licht tauchen. So wie ein 
Sonnenuntergangsbild.
Der Glanz des Abends hält eine ganz 
besondere Anziehungskraft für uns 
bereit. Er rückt mit seinen Farben 
den vergehenden Tag in ein neues 
Licht. Die Landschaft zwischen 
See und Haff auf unserem Titelbild 
genauso, wie ein baufälliges Haus. 
Man entdeckt die Schönheit selbst 
an Stellen, die man sonst gerne über-
sieht, weil sie nicht dem gepflegten 
Ideal entsprechen. Aber ins Licht der 
Abendsonne getaucht wird alles um 
uns herum verklärt und für einen 
kurzen Moment mit einer Patina des 
Glanzes überzogen.
Hätte ich Flügel und könnte mich 
wie die Morgenröte (oder Abendröte) 

niederlassen am äußersten Ende des 
Meeres, so würde auch dort deine 
Hand mich leiten, ja, deine rechte 
Hand würde mich halten! (Psalm 
139, 9.10)
Dieses Segensbild darf über unse-
rem Sommer stehen und in unseren 
Weg in die zweite Jahreshälfte hin-
einleuchten. Gottes Nähe und sein 
Segen für uns breitet sich über unser 
Leben aus und reicht bis in die ent-
ferntesten Winkel und Zeiten. Und 
da trägt das Bild der farbenfrohen 
Dämmerstunde eine ganz besondere 
Bedeutung. Denn es bezeichnet den 
Moment an der Grenze zwischen 
Tag und Nacht, zwischen Licht und 
Finsternis. So ist Gott nicht nur in den 
erfreulichen Bereichen segensreich 
um uns, sondern auch in den Zeiten, 
die so manches von uns fordern und 
abverlangen. Auch dort will Gottes 
Hand uns gut leiten und fest halten. 
Das ist ein wundervoll leuchtendes 
Versprechen an uns. Es darf uns ein 
guter Segen sein, der jeden begleiten 
darf auf dem weiteren Weg durch 
unser Jahr.

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht 
Ihnen Ihr Pastor aus Rerik
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Die Taufe Text u. Fotos Roger Thomas, Foto Naomi Nicole Hollatz, Foto Lilith Martina Bender

Die Bedeutung der Taufe haben die 
katholischen, evangelischen und 
orthodoxen Kirchen in Deutschland 
2007 in ökumenischer Einheit for-
muliert:
Jesus Christus ist unser Heil. Durch 
ihn hat Gott die Gottesferne des Sün-
ders überwunden (Römer 5,10), um 
uns zu Söhnen und Töchtern Gottes 
zu machen. Als Teilhabe am Geheim-
nis von Christi Tod und Auferstehung 
bedeutet die Taufe Neugeburt in Jesus 
Christus. Wer dieses Sakrament emp-
fängt und im Glauben Gottes Liebe 
bejaht, wird mit Christus und zugleich 
mit seinem Volk aller Zeiten und Orte 
vereint. Als ein Zeichen der Einheit 
aller Christen verbindet die Taufe 
mit Jesus Christus, dem Fundament 
dieser Einheit. Trotz Unterschieden 
im Verständnis von Kirche besteht 
zwischen uns ein Grundeinverständ-
nis über die Taufe.Deshalb erkennen 
wir jede nach dem Auftrag Jesu im 
Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes mit der 
Zeichenhandlung des Untertauchens 
im Wasser bzw. des Übergießens 
mit Wasser vollzogene Taufe an und 
freuen uns über jeden Menschen, der 
getauft wird. 
In der Kirchengemeinde Dreveskir-
chen wurden in den vergangenen zehn 
Jahren 30 Menschen getauft, das sind 
mehr als 10 % aller Gemeindeglieder. 
20 Kinder wurden in ihrem ersten 

Lebensjahr getauft. Fünf ältere Kinder 
und Jugendliche und fünf Erwachsene 
wurden getauft. Die meisten Taufen 
finden im Gottesdienst in der Kirche 
statt, es gibt aber auch besondere Tau-
fandachten im Kreis der Familie oder 
Taufen in der Ostsee. Am 1. Septem-
ber feiern wir das regionale Tauffest, 
zu dem es bis zum Redaktionsschluss 
zehn Taufanmeldungen gab. 

Naomi Maaß, fast 
12 Jahre, im März 
in Hornstorf auf 
ihren ausdrückli-
chen Wunsch hin 
getauft, sagt: „Ich 
habe mich taufen 
lassen und möchte 
auch Konfirmation 

Saskia Petersen, 
die beim Tauf-
fest ihre Tochter 
Amelie taufen 
lassen möchte, 
sagt: „Ich bin 
selber auch getauft 
und möchte dies 
an meine Tochter 

Stefan Kretz-
s c h m a r- P a u l 
möchte sich beim 
Tauffest in der 
Ostsee taufen 
lassen. Er sagt: 
„Ich bin komplett 
ohne Kirche groß 
geworden. Ich 

Lilith Wiebke hat 
sich am Ende der 
Konfirmanden-
zeit, am 9. Juni, 
taufen lassen und 
wurde Pfings-
ten eingesegnet. 
Die Jugendliche 
beschreibt ihren 

„Ich bin zum Konfirmandenunter-
richt gegangen, weil meine Freunde  
auch da waren. Da hatte ich noch nicht 
wirklich vor, mich taufen zu lassen. 
Für mich war Gott wie ein Märchen, 
eine gute Geschichte, mehr aber auch 
nicht. 
Durch den Evangelischen Kinder-
garten und die Evangelische Schule 
kannte ich viele Geschichten aus der 
Bibel und die dazu passenden Lieder. 
Irgendwann kam dann im Konfirman-
denunterricht die Frage auf, was Gott 
für mich ist. Ich habe lange gebraucht, 
um diese Frage für mich zu beantwor-
ten. Ich konnte einfach nicht daran 
glauben, dass da ein allmächtiges 
Wesen sein soll, das alles regelt und 
einen Weg für dich vorbestimmt. Ich 
wollte etwas bodenständigeres, etwas 
was nicht so abgehoben und über-
natürlich ist. Dann bin ich darauf 
gekommen, dass Gott ein Zustand ist. 
Ein Zustand in den man selbstlos ist 
und einfach Dinge für andere macht, 
auch wenn sie für einen selbst keinen 
Vorteil bringen. 
Und plötzlich hat alles Sinn gemacht. 
Ich konnte auch die Schöpfungsge-
schichte verstehen: Eltern sorgen 
selbstlos für ihr Kind. Auch wenn die 
Welt schon existiert, wird sie immer 
wieder neu geschaffen indem ein 
Kind die Welt kennenlernt.  Sobald 
ich wusste, was Gott für mich ist, 
konnte ich sagen, dass ich an ihn 
Glaube. Seitdem war es klar für mich, 
dass ich mich taufen lassen möchte.“

weiter geben. Ich glaube an Gott und 
wünsche mir, dass auch meine Toch-
ter mit Gott und dem Himmel über 
ihr leben kann."

machen, weil ich meine Verbindung 
zu Jesus zeigen will. Jesus ist für mich 
das Gute, das glaube ich fest. Ich geh 
da nicht hin und her. Ich bete zu ihm."

habe die Kirche und den Glauben 
durch meine Frau kennen gelernt. 
Ich fand es gut, andere Sichtweisen 
zu bekommen. Je mehr ich mich 
damit beschäftigt habe, desto mehr 
hat mir der Glaube gegeben. Christ-
licher Glaube ist ein Halt und auch ein 
Wegweiser. Ich finde die Grundwerte 
gut: Nächstenliebe und Respekt vor 
dem Leben, das sind gute Eckpunkte. 
Die Taufe empfinde ich als einen kon-
sequenten Schritt. Taufe ist ein JA: 
So ist mein Leben geworden – und 
so soll es sein. Es ist ein Statement. 
Ich habe mir einen Taufspruch ausge-
sucht: Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit. 
(2. Tim. 1, 7)." 

Weg zur Taufe mit diesen Worten: 
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vor einiger Zeit habe ich in Berlin 
meine Cousine besucht. Mensch 
Maus, eine kleine Kirchenmaus 
vom Lande kommt in so einer 
Großstadt schon ins Staunen! 
Da gibt es ganz viele Museen 
und Kinos und Geschäfte und 
was weiß ich nicht alles. Als 
Mäuschen konnte ich überall 
mal reinschlüpfen und ein biss-
chen umherschnuppern. Aber 
ich musste auch sehr aufpas-
sen. Schließlich lauern da viel 
mehr Gefahren als zu Hause. 
Schon allein die vielen Autos 
und die hungrigen Katzen.
Am schönsten fand ich es 
nachts. Als die Lichter angin-
gen und die Menschen bei 
Kerzenlicht in den Straßenca-
fes saßen, da ist auch manch 
schönes Häppchen für uns 

Mäuse abgefallen. Und dann 
die bunte Leuchtreklame! Da 
blinkt es blau und gelb, grün 
und rot, lila und orange. Ich war 
ganz schön beeindruckt. Das 
ist ja auch der Zweck solcher 
Reklame: Sie soll die Menschen 
beeindrucken und zum Kaufen 
verleiten.

Als ich wieder nach Hause 
gefahren bin, ist meine Cou-
sine mit ihrer ganzen Familie 
mitgekommen. Sie wollten mal 
Urlaub auf dem Land machen. In 
meiner Kirche ist ja auch genug 
Platz. Es war sehr schönes 
Wetter. Besonders die Kinder 
hatten viel Spaß beim Spielen 
auf meinem Kirchenplatz. 
Einmal gab es ein Gewitter. Es 
hat geblitzt und gedonnert. Der 
Regen hat geprasselt. Aber dann 
kam die Sonne durch und über 
meiner Kirche stand ein wun-
derschöner Regenbogen. „Ist 
das auch eine Leuchtreklame?“ 
fragte eins der Kinder. Erst hab 
ich geschmunzelt, aber dann 
hab ich gesagt: „Na klar! Der 
Regenbogen macht Reklame für 

Gott! Als nämlich nach der Sint-
flut Noah und seine Familie aus 
der Arche stiegen, da hatte Gott 
diesen Bogen an den Himmel 
gesetzt. Er wollte ihnen damit 
sagen, dass er die Menschen 
und die Tiere sehr lieb hat und 
dass Saat und Ernte, Sommer 
und Winter, Tag und Nacht nicht 
aufhören sollen, so lange die 
Erde besteht. Der Regenbogen 
ist das Zeichen für Gottes Ver-
sprechen.“

Natürlich habe ich den Klei-
nen die Geschichte von Noah 
und der Arche und der Sintflut 
erzählt. 

Wenn ich so darüber nachdenke: 
So ein Regenbogen ist doch viel 
schöner als alle Leuchtreklame 
der Welt!

Ich wünsche euch schöne 
Ferien!
Tschüß, 

Hier gibt’s die Arche gleich zweimal! 
Allerdings mit zehn Unterschieden. Findet ihr sie?

© Katrin Spillner

© druKK
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Kindersonntagsfrühstück

Goldebee erzählt – unter diesem 
Motto gab es am 25. 5. ein Frühlings-
lieder-Singen mit ganz voller Kirche, 
mit unserem Neuburger Gospelchor 
und viel Freude und Spaß. 
Fotos Petra Maria Gerber

Ebenfalls am 25. 5. fand in Dreves-
kirchen das Gemeindefest statt. Nach 
einem Konzert in der Kirche mit 
Kindern und dem Stover Chor gab es 
Spiel, Musik, Andacht und Spaß und 
ganz viel Kuchen auf dem Pfarrhof. 
Sogar das Wetter spielte mit. Es war 
ein schönes Fest. Fotos Maxi Dally

Am Samstag, 10. August ist Ein-
schulung. Nach der feierlichen 
Einschulung in der Dreveskirchener 
Grundschule sind alle Schulanfänger 
mit ihren Familien um 11 Uhr zur 
Einschulungsandacht in die Dreves-
kirchener Kirche eingeladen. Die 
Schulanfänger erhalten einen Segen 
für ihre Schulzeit. Diese Feier in der 
Kirche dauert 45 Minuten. R. Thomas

Geschafft – nach 
vielen Klausuren, 
Klassenarbeiten 
und Projekten 
– endlich Som-
merferien. Sechs 
Wochen könnt 

ihr nun die freie Zeit genießen. Wir 
wünschen Euch ganz viel Spaß, tolle 
Urlaubsreisen und Urlaubsausflüge, 
viel Sonne und auch mal gemütliche 
Regentage. Auch das KISO geht 
nun in die Sommerpause. Auf tolle 
Urlaubsgeschichten freuen wir uns 
am 25. 8. denn dann geht das KISO 
mit Euch ins neue Schuljahr.
Für Euren neuen Schülerkalender  
hier nun die nächsten Termine: Das 
KISO findet statt am 25. August am 
22. September, am 20. Oktober und 
am 10. November jeweils um 10 Uhr 
im Hornstorfer Gemeindehaus auf 
dem Pfarrhof. Liebe Grüße und eine 
gesegnete, erholsame Sommerzeit-
zeit wünschen Anne Dorle Fechner 
& Angelika Premper

Klangkirche bereitete viel Freude
Zu einem Konzert besonderer Art 
hatte Dreveskirchen am 3. Mai gela-
den: Mit großer Begeisterung und 
Talent trugen junge Musiker aus 
der benachbarten Grundschule ihre 
Stücke vor, die sie unter der Regie 

der Evangelischen Musikschule 
Wismar e. V. einstudiert hatten. 
Gitarren, Flöten und Querflöten wie 
auch Trommeln und Rhythmusinst-
rumente fanden zusammen zu einem 
warmen Klang, der die zahlreichen 
Besucher andächtig lauschen oder 
sogar mitklatschen ließ. Eingebettet 
in das Konzert spielten Kinder aus 
der Christenlehre gemeinsam mit 
Pastor Roger Thomas die biblische 
Geschichte von Zachäus nach. Obwohl 
dieser als Sünder galt, wandt sich Jesus 
ihm zu, was dann auch die anderen 
taten. Zum Abschluss gab es Kaffee, 
Kuchen und Obst vor der Kirche. 
Elke Bardenhagen, Foto Marlis Stresing

Schulanfangsgottesdienst
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Christenlehre
Die 1.–3. Klasse trifft sich 14tägig 
montags um 16 Uhr zur Christenlehre 
in Dreveskirchen. Die Schulanfänger 
sind herzlich willkommen, mit der 
Christenlehre zu beginnen. Die 4.–6. 
Klasse trifft sich einmal im Monat 
an einem Freitagnachmittag. Um die 
Vorhaben und konkreten Termine zu 
besprechen wird herzlich zu einer 
Christenlehreelternversammlung zu 
Montag, 19. August, um 17.15 Uhr ins 
Pfarrhaus Dreveskirchen eingeladen.

Neue Konfirmandengruppe
In unserem Pfarrsprengel gibt es eine 
gemeinsame Konfirmandengruppe 
der 7. und 8. Klassen. Alle, die nun 
in die 7. Klasse kommen, sind herzlich 
eingeladen, an der zweijährigen Kon-

firmandenzeit teilzunehmen. Wir tref-
fen uns meist 2x im Monat an einem 
Samstag. Das erste Konfirmanden-
treffen ist am Samstag, 24. August, 
von 15–17 Uhr, im Pfarrhaus in Dre-
veskirchen. Um die Pläne, Termine 
und Vorhaben des neuen Konfirman-
denjahres 2019/20 zu besprechen, 
laden wir alle Eltern herzlich zu einer 
Konfirmandenelternversammlung am 
Montag, 19. August, um 19 Uhr ins 
Pfarrhaus Dreveskirchen ein. 
Foto Roger Thomas

Konzert Neuburg
Am Dienstag, 13. 8. f indet um 
19.30 Uhr in der Neuburger Kirche 
ein Konzert des Kiever Orgeltrios 
statt. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für die Musiker am Ausgang 

Wer wissen will, was sich vor 800 
Jahren in diesem Landstreich zuge-

Neuburger Festspiele

Neuburger Gospelchor on Tour

wird gebeten. Prof. Benninghoff geht 
jährlich auf Tournee und sammelt 
über die Konzerte Spenden für die 
ukrainischen Musiker.

tragen haben könnte, der braucht 
nur am 24. 8. das OpenAir-Spek-
takel „Die SpökenFeste“ auf dem 
Neuburger Thingplatz zu besuchen. 
Die Theatergruppe, verstärkt durch 
den Gospelchor, die Tanzgruppe des 
Karnevalvereins, den Kindergarten 
und viele andere, probt intensiv 
unter Leitung von Jürgen Wicht ein 
eigens zur Jubiläumsfeier von Tatjana 
Lübbe geschriebenes Theaterstück. 

Es basiert auf verschiedenen Neu-
burger Sagen. Tauchen Sie ab in die 
Vergangenheit und erleben Sie das 
bunte Treiben unserer Ahnen um 
Liebe, Verrat und Intrige. 

Jürgen Wicht, Tatjana Lübbe 
Foto:Jürgen Wicht

Unser Gospelkirchenchor Jubilate ist 
wieder auf Tour: Wir singen am 7. 9. 
um 16 Uhr in Hamburg Eimsbüttel 
und am 20. 9. um 19.30 Uhr in Neu-
bukow jeweils ein Konzert unter dem 
Titel unserer Jahreslosung: „Suche 
Frieden und jage ihm nach“. Herzliche 
Einladung, der Eintritt ist frei, über 
eine Spende für die Chorarbeit freuen 
wir uns sehr :-). Petra Maria Gerber
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12. Kirchendinner Goldebee
„Unsere Bronzeglocke von 1491 wartet 
immer noch auf eine Schwester“.
Um ihr diesen Wunsch erfüllen zu 
können, laden wir auch in diesem 
Jahr am 27. September um 18 Uhr 
zum Kirchendinner in die Kirche 

800 Jahrfeier Neuburg
Bei Redaktionsschluß des Gemein-
debriefes stand der Umzug zur 800 
Jahrfeier Neuburg noch aus. Aber 
nichts desto trotz möchten wir hier 
unseren ganz besonderen Dank an 
unser Gemeindemitglied und Zim-
mermannmeister Bernd Schmidt aus-
drücken der in sehr liebevoller Klein-
starbeit für unsere Kirchengemeinde 
unsere Umzugskirche ehrenamtlich 
gebaut hat. Es war uns eine große 
Freude, das Entstehen dieser  Kirche 
miterleben zu dürfen. Zu erleben, wie 
Stück um Stück diese Kirche Gestalt 
annahm. Viele Neuburger haben das 
Entstehen auch sehen können auf 
dem Parkplatz des Pfarrhauses. Die 
kleine Kirche wird nach dem Umzug 
in unserer großen Kirche weiter zu 
bestaunen sein.
Auch danken wir Bernd Schmidt 
sehr, dass er den Turmaufgang unse-

nach Goldebee ein. Der Sternekoch 
Ralf Schröder, der 2008 mit Pastor 
Marcus Wenzel das Kirchendinner 
in das Leben rief, wird uns in diesem 
Jahr wieder kulinarisch verwöhnen. 
Lassen Sie sich an einem gemütli-
chen Septemberabend doch einfach 
überraschen. Der Unkostenbeitrag für 
das Essen beträgt 20 €. Anmeldungen 
bitte telefonisch an Sigrid Herz, unter 
038426-20842.

rer großen Neuburger Kirche innen 
mit einer Pforte versehen hat, so dass 
bei der Offenen Kirche Besucher oder 
Kinder bei der Besichtigung nicht zu 
Schaden kommen können. Text und 
Foto Petra Maria Gerber

Gemeindeausflug
Geplant ist am 2. Oktober ein 
gemeinsamer Busausf lug unseres 
Pfarrsprengels mit der Poeler 
Kirchengemeinde zusammen zum 
Bibelzentrum nach Barth mit Führung 
durch den Bibelgarten und dortigem 
Mittagessen. Anschließend geht es 
zum Darß zum Kaffeetrinken und zu 
einer Kirchenbesichtigung. Der Bus 
würde in Neuburg, Dreveskirchen, 
Kirchdorf und in Hornstorf halten. 
Die genauen Abfahrtszeiten (Beginn 
etwa 8 Uhr) werden noch mitgeteilt. 
Weitere Infos und Anmeldung bitte 
im Pfarrhaus Neuburg.

Stufen des Lebens in Stille
„Liebe ist nicht nur ein Wort“
vom 11.–15. September im Haus der 
Stille und Begegnung der Ev. Schwes-
ternschaft Ordo Pacis in Fleestedt. 
Ob wir das Leben eben leben – so 
recht und schlecht – mit all dem, 
was es uns in diesem Augenblick 
abverlangt, oder ob wir das Leben 
lieben und damit rechnen, dass uns 
zufällt, was wir zum Leben brauchen 
– gerade auch in schwierigen Situati-
onen? Wir wollen uns in diesem Kurs 
infrage stellen lassen, miteinander 
ins Fragen kommen mit Texten zu 
1. Mose 4 und Lukas 15 und dieses 
in die Stille vor Gott bringen. Die 
jeweiligen Kurseinheiten sind vom 
durchgängigen Schweigen begleitet. 
Daneben strukturieren gemeinsame 
Meditationszeiten, Zeiten in der Natur 
und die Möglichkeit zum persönlichen 
Begleitgespräch den Tag. Kosten: 60 
Euro Kursgebühr, Unterkunft und 
Verpflegung nach Selbsteinschät-
zung. Weitere Infos und Anmeldung 
bei Ehepaar Gerber.

Sommerkirche
Dreveskirchen

Bis Ende August findet alle 
zwei Wochen in der Kirche 
Dreveskirchen die „Sommer-
kirche“ statt. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.
Dienstag, 9. Juli, 20 Uhr
Rosa Luxemburg, Texte von 
Rosa Luxemburg anlässlich 
ihres 100. Todestages; Klavier-
musik aus dem späten 19. und 
frühen 20. Jh.
Agnes van Ravesteijn-Berger, 
Klavier, Roger Thomas, 
Lesung
Dienstag, 23. Juli, 17 Uhr
Der Teufel mit den drei golde-
nen Haaren, Puppenspiel für die 
ganze Familie Uli Schlott
Dienstag, 13. August, 20 Uhr
Orgelkonzert: Orgelmu-
sik von Buxtehude, Bach, 
Göttsche u.a. Annemarie 
Göttsche, historische Orgel
Achtung: Mittwoch, 
28. August, 20 Uhr 
Kino: Der Wein und der Wind
Französischer Film über eine 
konfliktreiche Weinlese in einem 
Spätsommer in Burgund.
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Wir holen Sie zum Gottesdienst ab! 038426/20224
Gottesdienste im Pfarrsprengel

 Dreveskirchen Goldebee Hornstorf Neuburg
 30. 6. - 14 Uhr (G) - -
 2.So.n.Trinitatis
 7. 7. 9.30 Uhr (Th) - 11 Uhr (Th) -
 3.So.n.Trinitatis
 14. 7. - 14 Uhr (Th) - 10 Uhr (H)
 4.So.n.Trinitatis
 20./21. 7. Sa 17 Uhr (P.Staak) - So 11 Uhr (H) -
 5.So.n.Trinitatis SonnAbendmahl
 28. 7. - 14 Uhr (G) - 10 Uhr (G)
 6.So.n.Trinitatis  mit Taufe   m.A.
 4. 8. 9.30 Uhr (G) - 11 Uhr m.A. -
 7.So.n.Trinitatis   P. Hasenpusch
 10./11. 8. Sa 11 Uhr (Th) So 14 Uhr (G) - So 10 Uhr (G)
 8.So.n.Trinitatis  Einschulungs-   m.A.
  gottesdienst
 18. 8. - - So 11 Uhr (G) -
 9.So.n.Trinitatis 
 25. 8. 10 Uhr m.A. (Th) 14 Uhr (G) So 10 Uhr (F/P) 10 Uhr (G)
 10.So.n.Trinitatis Goldene  Kindersonntags- m.A.
  Konfirmation  frühstück KISO
 1. 9. - - 11 Uhr (G) -
 11.So.n.Trinitatis   m.A.
  Herzliche Einladung zum Tauffest-Gottesdienst 
  nach Zierow um 14 Uhr
 7./8. 9. Sa 11 Uhr (Th) So 14 Uhr (G) - So 10 Uhr (G)
 12.So.n.Trinit. Kreiserntedankfest   m.A.
  GD Boiensdorfer Werder
 15. 9. - - 11 Uhr  -
 13.So.n.Trinitatis    P. Hasenpusch
 22. 9. 10 Uhr Fago (Th) 14 Uhr (G) 10 Uhr (F/P) -
 14.So.n.Trinitatis Erntedankfest  KISO
 29. 9. - - - 10 Uhr (H)
 15.So.n.Trinitatis
 3. 10.  -  - - 10 Uhr (G)
 Erntedank     Steinhausen Hof Brink m
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r Gemeindenachmittage:  Dreveskirchen mittwochs 21. 8., 18. 9. 

jeweils 14.30 Uhr Juli: Ausflug geplant, Info: Frau A. Oldemeyer
Neuburg donnerstags 15. 8., 26. 9.

Christenlehre Dreveskir. montags (1.–3. Kl.) 14tägig
15.45 Ankommen, 16 – 16.45 Uhr Thema

 (4.–6. Kl.) monatl. /Absprache s. Seite 10
Konfirmandenunterricht 24. 8., 21. 9., 15–17 Uhr in Dreveskirchen, 

7. 9., 11 Uhr in Boiensdorf
Kindersonntagsfrühstück im Hornstorfer Gemeindehaus um 10 Uhr

25. 8., 22. 9. mit Anne Dorle Fechner und 
Angelika Premper

KGR Dreveskirchen 22. 8., 19. 9. 19.30 Uhr Pfarrhaus,
Gäste sind herzlich willkommen

AWO-Seniorenheim Kalsow Gottesdienst i.d.R. jeden 2. Dienstag im Monat 
Hauskreis 5. 8., 9. 9., 14. 10. montags um 19.30 Uhr (!) bei 

Ehepaar Gerber im Pfarrhaus Neuburg 
Bibelgesprächskreis: Dreveskirchen 15. 8., 26. 9. jeweils 19.30 Uhr
Lesecafé jeden 1. Montag i. M.: 1. 7., 5. 8., 2. 9.
 im Gemeinderaum Dreveskirchen von 14 – 17 Uhr
Meditationsgruppe  Meditation/Kontemplation/Herzensgebet 

nach Franz Jalics, Petra Maria Gerber
mittwochs, 19.30 Uhr Pfarrhaus Neuburg

Kirchenchor Hornstorf mittwochs 19 Uhr Gemeindehaus Hornstorf
Silvia Gerhards, Telefon 03841/212356 

Gospelkirchenchor donnerstags 19.30 – 21 Uhr Pfarrhaus Neuburg
Neuburg Petra Maria Gerber 038426/20972

www.chor-neuburg.de
Lebensberatung / Termine nach Absprache 
geistliche Begleitung Petra Maria Gerber 038426/20972

petra.gerber@geistlicheberatung.de
www.geistlicheberatung.de

Sprechzeit Neuburg Fr. 10 – 12 Uhr
Hornstorf Do. 10 – 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Kindermusical „Franziskus“

Evang.-luth. Kirchengemeinden Dreveskirchen, Hornstorf/Goldebee, Neuburg
Pastor Helmut Gerber Pastor Roger Thomas  0151 46 26 53 64
Hauptstraße 36, 23974 Neuburg Schulstraße 6, 23974 Dreveskirchen
Telefon (03 84 26) 2 02 24 Fax 2 09 52 Telefon (03 84 27) 2 75 Fax 4 08 59
neuburg@elkm.de dreveskirchen@elkm.de
Friedhofsgärtner  Friedhofsgärtner 
E. Pierstorf 01 75 - 1 80 87 86 E. Frank 01 72 - 3 13 74 84
Küsterin Neuburg: S. Hameister 0160/96912405 · Küster Hornstorf : J. Gursupp 
03841/200199 · Küster Goldebee: Ehepaar Burmeister 038426/20927

O Herr,
in deinen Armen

bin ich sicher.

Wenn du mich hältst,
habe ich nichts 

zu fürchten.
Ich weiß nichts 

von der Zukunft,
aber ich vertraue 

auf dich.
Franz von Assisi

getauft wurden kirchlich bestattet wurden

Kontodaten
Für alle BIC: GENODEF1GUE 
Dreveskirchen IBAN: DE85 
1406 1308 0003 2278 63 • Neu-
burg IBAN: DE76 1406 1308 
0003 2202 65 • Kirchengemein-
de Hornstorf/Goldebee BIC: 
NOLADE21WIS
IBAN: DE83 1405 1000 1000 0090 
30 • Förderverein Kirche Horn-
storf e.V. BIC: GENODEF1GUE
DE 84 1406 1308 0004 2567 60

„Wunderbar bist du, Gott, unser Vater, 
himmelhoch, erdentief. Wunderbar 
bist du, Gott, unsre Mutter, die uns 
ins Leben rief …“ Mit dieser Neudich-
tung des berühmten Sonnengesangs 
von Franz von Assisi verabschiedeten 
sechzehn Kinder und Jugendliche die 
Zuschauer des Kindermusicals aus 
der Kirche. Nach vielen intensiven 
Proben und einem fröhlichen Über-
nachtungswochenende im Gemeinde-
haus fand die Aufführung des Musi-
cals über das Leben des Franz von 
Assisi am 25. Mai in der Kirche statt. 
Viele Zuschauer, darunter auch die 
goldenen und diamantenen Konfir-
manden, freuten sich über die schöne 

Kirchenfrühstück
Unsere Kirchenfrühstücksrunde war 
Mitte Mai eingeladen im Dr.-Karl-
Theodor-Maaß-Haus in Rerik. Eine 
Bewohnerin, Waltraud Lumpp, hat 
uns eingeladen und wir wurden sehr 
herzlich aufgenommen und auch der 
Tisch war festlich gedeckt. Mit dem, 
was jeder dazu beigetragen hat, war 
das Frühstück mehr als reichlich. Die 
Gespräche waren wieder gut und 
angeregt, bis wir zu einer kleinen 
Führung im Haus eingeladen wurden. 
Jeder ging mit guten und neuen Ein-
blicken wieder nach Hause.

Musik und das gelungene Schauspiel 
der Sechs- bis Sechzehnjährigen.
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Himmelfahrt

Am Sonntag, 18. August um 10 Uhr, 
sind alle Schulkinder zum Got-
tesdienst zum Schuljahresbeginn 
eingeladen. Mit Musik, Gebeten, 
einem kleinen Impuls und vor allem 
Gottes Segen möchten wir euch ins 
neue (oder sogar erste?) Schuljahr 
begleiten. Danach beginnen auch die 
musikalischen Gruppen wieder: Am 
Dienstag, 20. August, proben wieder 
der Kinderchor (17 Uhr), das Junge 
Vokalensemble (18 Uhr, ab 12 Jahren) 
und der Kirchenchor (19.30 Uhr). Seid 
alle ganz herzlich dazu eingeladen! 
Ich freue mich auf euch! Eure Kir-
chenmusikerin Annemarie Göttsche

In Kägsdorf am Strand ging der 
Himmel über allen auf. Nach einer 
Unterbrechung hat es wieder einen 
Gottesdienst am Strand gegeben. Die 
Gemeinden Kühlungsborn und Rerik/
Biendorf-Russow haben gemeinsam 

unter freiem Himmel Gottesdienst 
mit Meerblick gefeiert. Mit Gästen 
und Urlaubern war es eine große 
Gemeinde geworden, die auch das 
durchwachsene Himmelfahrtswetter 
nicht abgehalten hat. Der Himmel tat 
sich zum Glück (fast) nicht mit Regen 
oder Sturm über uns auf, so dass 
gemeinsam ganz friedlich gefeiert 
werden konnte. Mit den Bläsern gab 
es auch Musik am Ufer. Und einige 
konnten sogar von Strandanglern 
einen kleinen Fang mit nach Hause 
nehmen. 

Jubelkonfirmation
In diesem Jahr gab es wieder eine 
Jubelkonfirmation am letzten Mai-
sonntag. Dazu waren alle Jubilare 
eingeladen, die vor über 50 und 60 
Jahren konfirmiert wurden. Am 
Samstagnachmittag gab es ein Kaf-
feetrinken, bei dem etliche Erinnerun-
gen wach wurden und Gesichter und 
Namen zusammen kamen. Mit dem 
Kindermusical „Franziskus“ wurde 
ein schöner Abschluss des Nachmit-
tags gefunden, bevor am Sonntag der 
Festgottesdienst gemeinsam gefeiert 
wurde. Mittag wurde auf dem Schiff 
gegessen, bevor der Ausflug über das 
Haff den Abschluss der Jubelkonfir-
mation machte. Es waren zwei Tage 
voller guter Erinnerungen und dem 
Segen am vertrauten Ort.

KiGoDi
Zu Beginn des Sommers wird es zu 
den Gottesdiensten in der Kirche in 
Rerik wieder einen Kindergottes-
dienst geben. Von Ende Juni bis Ende 
August können die Kinder während 
der Gottesdienste im Gemeinderaum 
biblische Geschichten hören.

Kinderkirchenführung
Jeden Mittwoch um 10.30 Uhr wird 
es in der Ferienzeit diese wieder mit 
Renate Wollny geben. Alle Kinder 
sind zu diesen spannend erzählten 
Führungen herzlich eingeladen.

Gute-Nacht-Geschichten
Jeden Montagabend, 19 Uhr, wird es 
auch in diesem Sommer eine Gute 
Nacht Geschichte geben für Kinder ab 
5 Jahren. Im Kirchenraum wird dazu 

herzlich eingeladen, um den Abend 
auf ganz besondere Art ausklingen 
zu lassen.

Schuljahresbeginn
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Kirchenmusik

Di, 25. Juni, 19 Uhr
Musikalische Andacht zum Johan-
nisfest; Kirchenchöre Rerik und 
Neubukow

So, 7. Juli, 20 Uhr: Orgelkonzert 
an der historischen Orgel mit Dieter 
Andreas Pabst aus Joinville (Brasilien)

So, 28. Juli, 20 Uhr: Konzert für 
Sopran (Heidrun Göttsche), Vio-
loncello (Michael Hochreither) und 
historische Orgel (Gunther Martin 
Göttsche)

So, 11. August, 20 Uhr: Orgelkon-
zert an der historischen Orgel mit 
Domkantor Jan Ernst (Schwerin)

Do, 4. Juli, 20 Uhr
Festliches Konzert: „Lobe den 
Herrn“ Felizia Frenzel, Sopran
Uwe Pilgrim, Orgel und Cembalo

Do, 11. Juli, 20 Uhr
„Perle Rococo“ - Kompositionen 
zwischen Barock und Klassik
Werke von Stamitz, Mozart, Gior-
dani, Janitsch u.a. Andreas Knoop 
– Flöte; Annegret Knoop – Violine; 
Robert Hartung – Viola; Federico 
Mampaey – Violoncello; Renate 
Zimmermann – Cembalo

Do, 18. Juli, 20 Uhr
An einem Tag wie diesem
Kluge Verse für kluge Leute
Liedermacher Ingo Bartz 
liest, singt und erzählt

Do, 25. Juli, 20 Uhr
Orgel-Feuerwerk 
mit 4 Händen und 4 Füßen
Vierhändige Originalmusik von 
Kellner, Wesley, Malerbi, Thayer, 
Dinda, Lenz u.a.
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz
Konzert mit Video-Übertragung 
der Orgel-Spielanlage 
auf eine große Leinwand

Do, 1. August, 20 Uhr
Dozentenkonzert der Reriker 

Orgelakademie; Stefan Viegelahn; 
Gunther Martin Göttsche; Stefan 
Reissig; Annemarie Göttsche

Sa, 3. August, 20 Uhr
Absolventenkonzert 
der Reriker Orgelakademie; 
Musik für Chor und Orgel

Do, 8. August, 20 Uhr
Leipziger Korrespondenzen 2019
Chorkonzert mit dem Max-Klin-
ger-Chor Leipzig;Stephanie Kaiser, 
Sopran;Angelika Scheer, Klavier; 
Leitung: Peter Kubisch

Sa(!), 10. August, 18 Uhr
Großer Gott – ich singe dir
Werke von Bach, Mendelssohn, 
Fünfgeld, Nagel u.a.; Bläser der 
Sächsischen Posaunenmission 
Posaunenchor Neubukow
Ltg.: Siegfried Mehlhorn

Do, 15. August, 20 Uhr
Du, meine Seele, swinge
Jazzige Kirchenliedarrangements 
und Improvisationen; 
Trio infantale: Benjamin Gruchow, 
Piano; Danny Neumann, Percus-
sion; Tim Weigardt, Bass

Russower Barocksommer

Der Reriker Konzertsommer beginnt 
wieder: vom 4. Juli bis zum 19. Sep-
tember findet in der Reriker Kirche 
jeden Donnerstag um 20 Uhr ein 
Konzert statt. Von Kammermusik 
über vierhändiges Orgelspiel, Lieder-
macher Ingo Bartz bis hin zu Jazzim-
provisationen werden auch dieses Jahr 
wieder schöne, ganz unterschiedliche 
musikalische Angebote zu genießen 
sein. 
Der Eintritt zu allen Konzerten ist 
frei! Wir bitten um eine Spende am 
Ausgang.

Reriker Musiksommer Do, 22. August, 20 Uhr
Musikstadt Leipzig mit Werken von 
Leipziger Komponisten Leipziger 
Blechbläserquintett „EmBRASS-
ment“

Do, 29. August, 20 Uhr
Barocke Kostbarkeiten; Werke von 
Muffat, Bach, Marcello u.a.Foto 
„Flyer vorne; Sabine Kaselow, 
Oboe; Christian Skobowsky, Orgel

Sa(!), 31. August, 18 Uhr
Summertime; Chormusik aus 
Romantik und Jazz; Salzhaff-Kam-
merchor; Ltg.: Annemarie Göttsche

Do, 5. September, 20 Uhr
Tango & Bach; Musik von 
A. Piazzolla, B. Bartók, J. S. Bach 
u.a.; Tabea Höfer - Violine; Marek 
Stawniak – Akkordeon

Do, 12. September, 20 Uhr
Barock zinnoberrot – Höfisches 
aus Mecklenburg, Frankreich und 
Preußen; Werke von Benda, Hertel, 
Couperin, Friedrich II von Preußen; 
Silke Thomas-Drabon, Traversflöte/
Musette; Uta Wendorf, Cembalo

Do, 19. September, 20 Uhr
Sopran und Orgel; Werke von Bux-
tehude, Bach, Saint-Saens, Göttsche 
u. a.; Gunther und Heidrun Göttsche
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Evang-luth. Kirchengemeinde Rerik - Biendorf - Russow
Liskowstraße 3, 18230 Rerik

Pastor Jean-Dominique Lagies, Tel. 038296-78236; www.kirche-rerik.de; E-Mail: rerik@elkm.de
Küsterin Christel Nagel, Liskowstraße 3, Tel. 038296 78353
Kantorin Annemarie Göttsche, E-Mail: kantorin-goettsche@t-online.de
Familie Runge, Dorfplatz 18, Russow, Tel.038294-12268 (für Beerdigungen)
Kontoverbindungen:  Rerik DE 54.1305.0000.0201.0433.27 
  Biendorf-Russow DE 10.1305.0000.0201.0433.43

konfirmiert wurde

getraut wurden

Kinder- und Jugendchor ab Ende August Di, 17 Uhr
Junges Vokalensemble ab Ende August Di, 18 Uhr
Kirchenchor ab Ende August Di, 19.30 Uhr
Elternchor ab Ende August Fr, 19 Uhr (alle zwei Wochen)
Christenlehre jeden Donnerstag um 15.30 Uhr mit K. Spillner
Konfirmandenunterricht jeden Donnerstag 16.30 Uhr
Kirchenfrühstück 18.9. um 9 Uhr
Bibelkreis 26.9. um 14.30 Uhr

KIRCHENLÄDCHEN sonntags ab 11 Uhr, mittwochs ab 11 Uhr

kirchlich bestattet wurden

Regelmäßig im Reriker Gemeindehaus 

 30. 6. 10 Uhr  - -
  m. Abendmahl

 7. 7. 10 Uhr - -

 14. 7. 10 Uhr - - 

 21. 7. 10 Uhr - -

 28. 7. 10 Uhr - 18 Uhr
  m. Abendmahl  Taizéandacht

 4. 8. 10 Uhr - -

 11. 8. 10 Uhr - -
  m. Abendmahl

 18. 8. 10 Uhr - -
  FamilienGD zum Schulanfang

 25. 8. 10 Uhr - 18 Uhr
    Taizéandacht

 1. 9. 10 Uhr - -

 8. 9. 20 Uhr - -

 15. 9. 10 Uhr  - -
  m. Abendmahl

 29. 9. 10 Uhr  - 14 Uhr

GOTTESDIENSTE

  Rerik Russow Biendorf
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Von Ostern bis Pfingsten
Mit einer meditativ gestalteten Oster-
nacht haben wir uns in Alt Bukow 
auf Ostern eingestimmt. Den ersten 
Gottesdienst gab es in Westenbrügge. 
In Neubukow war zu einem schönen 
Familiengottesdienst eingeladen 
worden. Der Ostermontag wurde 
mit einem gemeinsamen Frühstück 

Die Abschlussfahrt der 6. Klasse 
führte in den Hansapark.

Gemeindefusion

Am Sonntag 
Exaudi 
wurde 
Merle Schuldt 
aus 
Ravensberg 
in Neubukow 
konfirmiert.

Fusionen erfreuen sich keinergroßen 
Beliebtheit. Die Sorge ist, dass alles 
noch weiter von den Menschen in 
ihren Dörfern und ihrer Wohnum-
gebung wegrückt. Ich kann das gut 
verstehen. Allerdings kommen wir 
um Veränderungen manchmal nicht 
herum. Und sie bieten auch Chan-
cen. Zwei Dinge stehen fest. Das 
eine: Kirch Mulsow und Neubukow 
werden fusionieren. Das andere: Mit 
dem Wechsel des Pfarrsprengels ist 
für Alt Bukow und Kirch Mulsow 
bereits eine Veränderung eingetreten.
Wo wir stehen:
1. Wir haben eine ganze Stelle 
Gemeindepädagogik eingerichtet.
Wir suchen nach wie vor jemanden, 
um eine volle Stelle zu besetzen.
2. Über die Zukunft von Pfarrhaus 
und -scheune in Kirch Mulsow 
müssen wir reden.
3. Bei den Gottesdienstzeiten gibt es 
Gesprächsbedarf. Am 21. September 
werden wir das Thema mit Vertretern 

aller vier Gemeinden angehen.
Wie es weitergeht:
In Neubukow am Erntedanktag und 
in Alt Bukow am 6. Oktober werden  
jeweils nach dem Gottesdienst 
Gemeindeversammlungen stattfin-
den. Diese müssen ein Votum über die 
Fusion abgeben. Bis dahin wollen wir 
abklären, ob es noch offene Fragen 
gibt. Die Gemeindeversammlung in 
Kirch Mulsow hat schon am 12. Mai 
ihr Votum abgegeben. Wenn alle 
ihr Einverständnis geben, kann die 
Fusion zum 1. 1. 2020 stattfinden.

Johannes Pörksen

Alt Bukow
Dörte Ohlhöft und Bernd Timm 
haben im April ihr Amt als Kirchen-
älteste in Alt Bukow niedergelegt. 
Der KGR bedauert dies sehr. Dörte 
Ohlhöft hat viele Jahre aktiv und 
fleißig in der Gemeinde mitgearbeitet 
und zum Beispiel sehr viele Küster-
dienste übernommen. Seit 2010 war 
sie Kirchenälteste.
Bernd Timm wurde bei der letzten 
Wahl 2016 in den KGR gewählt. Er 
war besonders im Bereich des Got-
tesdienstes (Osternacht, Friedengebet, 
Krippenspiel) aktiv. Im Gottesdienst 
am 5. Mai haben wir beide aus ihrem 
Amt verabschiedet. Im Namen der 
Kirchengemeinde möchte ich beiden 
noch einmal herzlich für alle bisher 

Die Kinder des Reriker Kinder- und 
Jugendchors haben uns am 26. Mai 
mit einem tollen Musical in der Alt 
Bukower Kirche begeistert. 

beide Fotos: M. Mundt

begonnen und mit einer Osteraktion 
in Kirch Mulsow gekrönt. Ein herzli-
cher Dank an alle, die dazu beigetra-
gen haben, dass wir Ostern in dieser 
großen Bandbreite erleben durften. 
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geleistete Arbeit danken und beiden
Gottes Segen wünschen. – Und wir 
freuen uns, wenn Ihr weiterhin aktiv 
mitarbeitet! Margret Pörksen

Alt Bukow: Gottesdienstzeiten
Ab September soll es wieder einmal 
monatlich einen Gottesdienst am 
Vormittag geben. Am 21. 9. treffen 
sich alle Kirchenältesten des Pfarr-
sprengels um gemeinsam über die 
Gottesdienstzeiten zu beraten. Bitte 
sprechen Sie Ihre Kirchenältesten 
oder uns Pastoren an, wie Sie dar-
über denken. Können Sie sich z.B. 
vorstellen, Gottesdienst morgens um 
9 Uhr zu feiern? Margret Pörksen

Evangelisation
Anderen die Gute Botschaft von 
Christus weitersagen, ihnen von dem 
erzählen, was man mit Gott erlebt hat 
– das ist Evangelisation. Vom 7. bis 
zum 13. Juli haben wir Besuch von 
einer kleinen Gruppe vom Bodensee 
(!). Es sind Christen, die eine Woche 
ihres Urlaubs nutzen für Evangelisa-
tion. Bisher sind sie in rumänische 
Bergdörfer gefahren, nun in die 
Dörfer der mecklenburgischen Weite. 
Wir wollen die Menschen in unseren 
Dörfern besuchen und sie zu einem 
Abend einladen. Da wird es darum 
gehen, dass Glaube kein Blabla ist, 
sondern dass wir unseren lebendigen 

Gott erleben können. J. Pörksen
Programm: So, 7. 7., 10 Uhr, Vor-
stellung der Gruppe im Gottesdienst
Gemeinsame Morgenandachten
Mi, 10. 7., 19.30 Uhr: Zeugnis-
Abend, Ravensberg (Komm. Haus)
Fr, 12. 7., 19.30 Uhr Zeugnis-
Abend, Rakow (Kommunales Haus)
Mo–Sa, 15–16 Uhr: Ferienaktion 
für Kinder im Fritz-Reuter-Ring

Sommerkonzerte Neubukow
Der Eintritt zu allen Konzerten in 
der Kirche ist frei. Wir bitten um 
eine Spende am Ausgang. 

Mi, 14. August, 19.30 Uhr
Du, meine Seele, swinge
Drei Studenten der Kirchenmusik-
hochschule in Herford, das „Trio 
infantale“ bringen jazzige Kirchenlie-
darrangements und Improvisationen 
mit Piano, Schlagzeug und E-Bass 
zu Gehör. 
Mi, 21. August, 19.30 Uhr
Konzert mit den Reriker Heulbojen
Der Shantychor „Reriker Heulbojen“ 
singt Lieder zur Seefahrt, aber auch 
Volks- und Kirchenlieder. Vor dem 
Konzert werden Würstchen und 
Getränke angeboten. 
Fr, 6. September, 19.30 Uhr
Orgelmusik und Lesungen
Annemarie Göttsche und David 
Ludewig spielen Orgelliteratur von 

Buxtehude, Bach, Gunther Martin 
Göttsche und anderen Komponisten. 
Außerdem werden Improvisationen 
auf der Orgel und Gedichte zu hören 
sein. 
Fr, 20. September, 19.30 Uhr
Gospelchorkonzert zur Jahreslosung
Der Gospelchor der Kirchengemeinde 
Neuburg unter der Leitung von Petra 
Maria Gerber lädt herzlich zum Kon-
zert ein. 

Geistliche Abendmusik
Am Samstag, 24. August um 19 Uhr, 
laden die Kirchenchöre aus Neubu-
kow und Rerik nach Kirch Mulsow 
ein, den Sommer mit einer kleinen 
Abendmusik ausklingen zu lassen. 
Es wird alte und neue Chormusik zu 
hören sein und wir möchten mit Ihnen 
gemeinsam schöne Abendlieder aus 
unserem Gesangbuch musizieren. 
Seien Sie ganz herzlich dazu einge-
laden!

Sächsische Bläsermission
Auch dieses Jahr sind die Bläser 
der Sächsischen Posaunenmission 
wieder zu Gast in Rerik und Neu-
bukow. Der Neubukower Posaunen-
chor freut sich über die langjährige 
Partnerschaft. Wir musizieren auch 
dieses Jahr wieder gemeinsam: 
Am Samstag, 10. August findet um 
18 Uhr ein Konzert in der Reriker 

Kirche unter dem Motto „Großer Gott 
– ich singe dir“ statt. Die Musik aus 
diesem Konzert wird aber auch in 
Neubukow erklingen: Seien Sie ganz 
herzlich zum Open-Air-Gottesdienst 
auf dem Marktplatz  am 11. 8. um 
10 Uhr eingeladen! Im Anschluss an 
den Gottesdienst gibt es  Kaffee und 
Kuchen. Annemarie Göttsche

Neuer Konfirmandenkurs
Mit dem neuen Schuljahr startet ein 
neuer Konfirmandenkurs. Jugend-
liche, die dann die 7. oder 8. Klasse 
besuchen, sind dazu herzlich ein-
geladen. Die Konfirmation wird 
voraussichtlich Pfingsten 2021 sein. 
Eltern und alle KonfirmandInnen 
sind herzlich zur Terminabsprache 
am Di, 27. August, 19.30 Uhr in das 
Gemeindehaus Neubukow eingela-
den. Margret Pörksen

Schuljahresbeginn
Am 18. August feiern wir um 11 Uhr 
Familiengottesdienst zum Schul-
jahresbeginn mit anschließendem 
Mitbring-Mittagessen. Schulkinder 
– besonders alle Schulanfänger – sind 
herzlich eingeladen. 
Die Elternversammlung der Chris-
tenlehre- und Gitarrenkinder wird 
am Montag, 26. 8. um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus sein. Gruppentermine 
werden neu festgelegt. Katrin Spillner
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Jugend- und Familientag
Am Sonnabend, 24. August sind 
alle Familien und Jugendlichen von 
13 – 17 Uhr herzlich nach Küh-
lungsborn in den Konzertgarten Ost 
eingeladen. Geplant sind ein buntes 
Bühnenprogramm mit Radiomodera-
tor Christian Fremy und Live Musik 
(PROSKUNEO, Solosängerin Klara) 
sowie verschiedene Stände. Machen 
Sie sich einen schönen Tag Kühlungs-
born! Margret Pörksen

Friedhof in Kirch Mulsow
Am Sonntag, dem 18. August, um 
14 Uhr, laden wir zur Einwohner-
versammlung in der Kirche zu Kirch 
Mulsow. – Der Grund: es ändert 
sich einiges auf dem Friedhof Kirch 
Mulsow. Das Wichtigste:
- Es wird eine neue Urnenanlage 
eingerichtet. Sie wird der in Westen-
brügge sehr ähneln.

- Wir beantragen eine Änderung der 
Liegezeiten von mindestens 30 Jahre 
auf mindestens 25 Jahre.
- Die Friedhofsordnung wird insge-
samt geändert.
Im Anschluss gehen wir zur Urnen-
anlage und weihen sie ein.
Johannes Pörksen

Tag des offenen Denkmals
Am Tag des Offenen Denkmals: Sonn-
tag, 8. September öffnet die Kirche 
Westenbrügge ihre Türen von 11 bis 
17 Uhr. Seien Sie herzlich willkom-
men und schauen Sie einfach vorbei.

Unser Ziel ist in diesem Jahr  Stern-
berg. Wir fahren gemeinsam mit 
Rerik und Alt Bukow. Am 15. Sep-
tember fährt der Bus um 8.40 Uhr 
vom Bahnhof in Neubukow los, kurz 
vor 9 in Alt Bukow (Kirche).
Die schöne Kirche in Sternberg, das 
Kutschenmuseum in Kobrow und das 
Gästehaus „Beth Emmaus“ in Loiz 
sind Stationen. Vielleicht können wir 
noch kurz an der Sagsdorfer Brücke 
halten. Warum das schön wäre? 
Fahren Sie mit und erleben Sie es!
Die Kosten: für Bus, Eintritt mit Füh-
rung, Mittagessen (Getränk zahlt man 
selbst), Kaffee und Kuchen: 38 Euro. 
Rückkunft wird so gegen 17.30 Uhr 
sein. Johannes Pörksen

Gemeindeausflug

Tauffest in Zierow
In diesem Jahr gibt es wieder die 
Möglichkeit, im Rahmen eines Tauf-
festes mit dem Wasser der Ostsee 
getauft zu werden. Am 1. September, 
um 14 Uhr in Zierow. 
Anschließend kann man mit Familie 
und Freunden am Strand feiern. 
Wenn Sie Interesse an dieser Art der 
Taufe haben, sprechen Sie bitte die 
Pastoren an. Johannes Pörksen
Siehe dazu auch Seite 32.

Besuche
Wir Pastoren bitten um Mithilfe: 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie für sich 
oder einen nahen Angehörigen einen 
Besuch wünschen. Johannes Pörksen

getauft wurden

konfirmiert wurden

getraut wurden

kirchlich bestattet wurden

Am Sonntag Rogate wurde
in Neubukow ein Tauf-Familien-

gottesdienst gefeiert. 

Foto K. Spillner
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Anschrift:  Ev.-Luth. Kirchengemeinde, Mühlenstraße 3, 18233 Neubukow
Pfarre: Pastorin Margret Pörksen und Pastor Johannes Pörksen Tel. (03 82 94) 16 4 65
 oder pastor@kirche-neubukow.de, pastorin@kirche-neubukow.de 
 Katechetin Katrin Spillner Tel. (03 82 94)1 63 04 / katechetin@kirche-neubukow.de
 Kantorin Annemarie Göttsche / kantorin-goettsche@t-online.de
Verwaltung:  Jeanette Petersohn, Telefon (03 82 94) 1 64 66 oder buero@kirche-neubukow.de 
Bürozeiten:  Di + Do 9 – 12 Uhr, Di 14 – 17 Uhr, Telefon (03 82 94) 1 64 66 / Fax 7 82 53
Kontodaten Für alle: V+R Bank, BIC: GENODEF1GUE; IBAN: Neubukow DE76.1406.1308.
 0004.5001.80 • Westenbrügge DE63.1406.1308.0004.5046.82 • Alt Bukow
 DE02 1406 1308 0003 2299 39 • Kirch Mulsow DE59 1406 1308 0003 2299 80
E-mail: siehe oben · Internet: www.kirche-neubukow.de

 30. Juni - 10 Uhr - -
   Gospelchor Lichtenhagen

 7. Juli  9 Uhr 10 Uhr 14 Uhr -
   Missionsteam/Bodenseehof

 14. Juli - 10 Uhr - -

 21. Juli 9 Uhr 10 Uhr 14 Uhr -

 28. Juli  - 10 Uhr - -

 4. August 9 Uhr 10 Uhr 14 Uhr -

 11. August - 10 Uhr - -
   Bläser/Marktplatz
   18 Uhr Friedensandacht

 18. August 9 Uhr 11 Uhr - 14 Uhr
   FamilienGD  Urnengrabanl.

 25. August - 10 Uhr 14 Uhr -

 1. September 9 Uhr 10 Uhr - -
   14 Uhr – TAUFFEST in Zierow

 8. September - 10 Uhr 14 Uhr -
   18 Uhr Friedensandacht

 15. September  GEMEINDEAUSFLUG – KEIN Gottesdienst in Neubukow

 22. September - 10 Uhr 10 Uhr -

 29. September 9 Uhr 10 Uhr - -
  Erntedank Erntedank
  plattdt. GD Gem.versammlung

Posaunenchorprobe montags, um 19.30 Uhr, Anfänger um 15 Uhr
Kirchenchor dienstags, 19.30 Uhr, Leitung: Anne Münch
Jugendchor in Rerik dienstags, Fahrdienst 17.30 Uhr ab Gemeindehaus Neubukow
Gemeindenachmittag Westenbrügge (Winterkirche) 4. 7, 8. 8., 12. 9. um 14.30 Uhr
immer donnerstags Alt Bukow (Geheindehaus): 11. 7., 22. 8., 19. 9. um 14.30 Uhr
Wanderkreis letzter Mittwoch i. M., 13.30 Uhr: 28. 8., 25. 9.
Tanzkreis alle zwei Wochen: mittwochs, 19.30 Uhr, 20. 2., 6. 3.
Frauenhauskreis mittwochs, 19.30 Uhr: 28. 8, 25. 9, 23. 10.
Gebet für Neubukow 1. + 3. Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Passehl
Bibelstunde letzter Donnerstag i. M., 19.30 Uhr 27. 6., 29. 8., 26. 9.
Singkreis Alt Bukow 23. 6., 28. 7., 25. 8., 29. 9. jeweils 18 Uhr, Gemeinde-
 haus Alt Bukow, Ltg: Michael Plate, Tel. 038294/15638
Krabbelgruppe Neubukow, donnerstags, 9.30 – 11 Uhr 
Gebet für den Frieden 2. Sonntag i.M. 18 Uhr Kirche Neubukow, 14. 7., 11. 8., 8. 9.

Gottesdienste
Am 1. Sonntag i. M. in Neubukow mit Kindergottesdienst und Abendmahl. Oft laden wir zum Kirchenkaffee. 

 Westenbrügge Neubukow Alt Bukow Kirch Mulsow

Regelmäßig im Neubukower Gemeindehaus

Im Mai waren wir mit dem Fahrrad 
unterwegs. Da kam die Idee auf: wir 
könnten als Gemeinde einen Tag pad-
deln! Als Termin schlagen wir Sonn-
abend, 14. 9. vor. Start: Neubukow mit 
Pkw: 8.30 Uhr, Rückkehr am frühen 
Abend, Picknick unterwegs. Haben 
Sie Lust, dabei zu sein? Info: Jenz 
Reimann (Tel. 9182), Anmeldung bis 
25. 8. an Pastorin Pörksen.

Paddeltag? Probenwochenende
Die Musikkinder unseres Pfarrspren-
gels fahren von Fr., 27. 9. bis So., 
29. 9. nach Teterow. Dort beginnen 
die Proben für das Weihnachtsmusi-
cal. Herzlichen Dank an alle Eltern, 
die es ihren Kindern ermöglichen, 
ein Musikinstrument zu lernen, 
zum Üben ermuntern und bei dem 
Wochenende und der Aufführung 
mit dabei zu sein. Margret Pörksen



Wir feiern Gottesdienst mit Taufen 
in der Ostsee, viel Musik, einem großen 
gemeinsamen Picknick und me(e)hr …


